
Die Politik 
der politischen Theorie

2. Juli 26 (9.00-18.00) bis 3. Juli 2026 (9.30-18.30)
am Centre Marc Bloch 

Friedrichstraße 191, Berlin

Karl Marx

Matthias Bohlender: „Die Marxsche Kritik im 
Handgemenge“
Anna-Sophie Schönfelder: „Karl Marx als  
Gegenwartsjournalist. �Kommentare unterm 
Brennglas der Revolution“
Michael Heinrich: „Karl Marx im Kontext: die 
Politik biographischer �Konstruktion“
Wulf-Dietmar Hund: „Karl Marx im Wilden  
Westen. Von der Kritik im Handgemenge zur 
Lehnstuhl-Anthropologie“

Hannah Arendt

Ingo Kieslich: „Die Herausforderung der Tradition 
im Schreiben Hannah Arendts“

Nicolas Schneider: „‚Verachtung der Geschichte‘: 
Reiner Schürmann über Hannah Arendt“

Grit Straßenberger: „Politische Theorie als  
Intervention: Arendt als Public Intellectual“

Stefania Maffeis: „Hannah Arendt: Kritik des  
Nationalstaates und transnationale politische  

Theorie“

Michel Foucault

Onur Erdur: „Michel Foucault in Tunis: Die  
Formierung eines politischen Intellektuellen“
Thomas Biebricher: „Foucault und die Auseinan-
dersetzung mit der Gouvernementalität des  
Neoliberalismus zwischen Ideengeschichte und  
politischer Intervention“
Kolja Lindner: „Iranische Revolution und  
Gouvernementalität bei Foucault“

Bernd Ladwig:  
Fazit und Abschlussdiskussion

Organisation: � 
Kolja Lindner  

(Paris 8, 
DAAD-Gastdozentur 2025-26  

Otto-Suhr-Institut der FU Berlin)

Anmeldung


